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Der Schweizer Berg ruft – jetzt erst recht.  

Wenig Schnee heisst nicht wenig Wintersporterlebnisse: Es gibt sie, die weissen Pisten! Zahlreiche Winterdestinationen bieten ihren Gästen – unter den gegebenen Umständen – hervorragend präparierte Pisten an. Den Berg- und Seilbahnbetreibern sei Dank. Wo kein Winterbetrieb möglich ist, sind innovative Alternativen geschaffen worden. Und das angesagte Hochdruckgebiet belohnt Gäste in jedem Fall mit einem überwältigenden Bergpanorama, stahlblauen Himmel und strahlendem Sonnenschein. 

Nirgendwo in Europa liegen die Wintersportarenen höher als in der Schweiz. In 29 Skigebieten befinden sich Pisten auf über 2'800 m ü.M. „Zusammen mit diesem enormen Standortvorteil und dem grossen Engagement der Bergbahnbetreiber, die alles für ihre Wintersportgäste tun, führt dies trotz des anhaltenden Hochdruckgebiets in vielen Destinationen zu einem höchst bemerkenswerten Angebot für Ski-, Snowboard-, und Schlitten-Fans“, erklärt Schweiz-Tourismus-Direktor Jürg Schmid. 

[bookmark: _GoBack]Webcam- und Bildaufnahmen belegen, dass tolle und schneeweisse Pistenverhältnisse zum Beispiel in den Skigebieten von Andermatt, Davos Klosters, der Jungfrau Region, Engadin St. Moritz, Laax, Saas-Fee, Engelberg, Hoch-Ybrig, Malbun (FL) oder Zermatt die Erwartungen an winterliche Weihnachtstage auf Skiern oder auf dem Brett erfüllen werden. Die französischsprachige Schweiz hinkt nicht hinterher: Das Schneeparadies Glacier3000 zwischen Gstaad und den Waadtländer Alpen überzeugt nicht nur die Skifahrer mit den idealen Bedingungen. Auch Boarder, Freestyler und Langläufer (auf dem Gletscher!) kommen voll auf ihre Kosten. Gemütlicher, aber ebenso spektakulär ist das Überqueren der Hängebrücke „Peak Walk“ sowie die Aussicht aufs Matterhorn. Auch das Skigebiet 4 Vallées (Verbier, Nendaz, Bruson, La Tzoumaz, Veysonnaz und Thyon) gibt mehr als 150 Pistenkilometer in einem guten Zustand frei. 

Garantiertes Skifahren in Saas-Fee - Einsatz: kostenloser Wiederholungsurlaub. 
Unentschiedene können sich bei der Planung der Weihnachtstage nicht nur auf Fotos und Webcams, sondern auch auf Worte aus den Bergregionen verlassen – und in Saas-Fee sogar auf ein Versprechen! Eine „Urlaub-zurück-Garantie“ beinhaltet die Sicherheit einer offenen Talabfahrt ins Feriendorf bis Ostermontag. „Rund 70% aller Skipisten in Saas-Fee sind absolut schneesicher. Bereits im November haben wir den Betrieb aufgenommen“, untermauert Pascal Schär, CEO der Saastal Marketing AG, die Garantie. 
Auch andere Tourismusverantwortliche von Destinationen oder Bergbahnen sagen gute Bedingungen vor Ort zu: „Über die Weihnachtstage sind in Grindelwald und Wengen sämtliche Anlagen und die meisten Pisten geöffnet“, berichtet der CEO der Jungfraubahnen Management AG, Urs Kessler. Wintersportler mit Wunschdestination Wallis freuen sich über die Höhe der dortigen Alpen: „90% der Skigebiete sind zugänglich. Die aktuellen Schneebedingungen und das Prachtswetter bescheren unseren Weihnachts-Gästen das Vergnügen von über 1’300 weissen Skipisten-Kilometern und anderen eindrücklichen Wintererlebnissen“, fasst die Tourismus-Leiterin von Valais/Wallis Promotion, Marcelline Kuonen, die Lage im Wallis zusammen. 

Auch Pascal Jenny, Kurdirektor in Arosa, hebt die Wetter- und Sichtverhältnisse hervor: „Mit der aktuellen Hochwetterlage ist es ein Genuss, in das vielfältige Winterangebot der Schweizer Berge einzutauchen.“ Schliesslich garantiert auch Andreas Banholzer, Direktor des Office du Tourisme du Canton de Vaud, eine breite Auswahl an Gästeerlebnissen: „Die Bergregionen des Genferseegebietes und des Juras bieten vielzählige Alternativen zum Schneesport unter freiem Himmel sowie ein abwechslungsreiches Kulturprogramm an – beste Voraussetzungen für ein prächtiges Jahresende sind gegeben“. 

[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]Innovative und kreative Wintersport-Alternativen. 
In einigen Orten müssen sich Gäste noch einen Moment gedulden, um dem Skisport zu frönen. Unabhängig von den Schneeverhältnissen erklären alle Destinationen mit innovativen Angeboten das Wohl und die Erholung der grossen und kleineren Touristen zur höchsten Priorität. So treten – um nur einige wenige Beispiele aufzuführen – Kinder im Märchenhotel Braunwald in einem Bauernhof in Kontakt zu ihren Lieblingstieren und sorgen für ihr leibliches Wohl. Wer noch mehr Wert auf Tierferien legt, reitet mit Pferden in Brigels dem Mondschein entgegen (21. bis 26. Dezember 2015). „Trottis“ (Wasserfallen) und Fatbikes (Gstaad) erfüllen die Wünsche jener Gäste, für die der Verzicht auf Talabfahrten nicht in Frage kommt, aber das Equipment zweitrangig ist. 
Hunderte von erlebnisreichen Aktivitäten begeistern die Besucher auch in der Westschweiz: In Nendaz lernen sie das Holzschnitzen oder suchen mit der Familie nach einem Schatz, in Leysin stehen für nur fünf Franken nicht alltägliche Sportarten wie Eisstockschiessen oder Klettern und Transportmittel wie dem Canikart für das schier grenzenlose Vergnügen der ganzen Familien bereit. Schliesslich hält die Papier- und Scheren-Kunst Einzug im Pays d’Enhaut und lädt alle Interessierten ein, die Spuren der Künstler und ihre Kunstwerke zu entdecken. 

Schweizer Winter lässt keine Wünsche offen. 
Höchster Beliebtheit erfreuen sich im Schweizer Winter auch die total 5'000 Kilometer langen markierten Winterwanderwege ganz nah am Himmel und die Bergrestaurants mit ihren gemütlichen Sonnenterrassen und atemberaubenden Panoramen. Der Schweizer Winter ist bereit, um allen Gästen mit ihren verschiedenen Bedürfnissen tolle, erlebnisreiche und erholsame Ferientage zu bieten!

Weiterführende Links
· Aktuelle Schneebilder, direkt in den Bergregionen geschossen und über Social Media geteilt: verliebtindieschweiz.com
· Alles zum Schweizer Winter: MySwitzerland.com/winter
· Aktuelle Informationen zu den Schneeverhältnissen im Snow Report auf MySwitzerland.com/schnee sowie als App auf MySwitzerland.com/mobile
· Attraktive Wintererlebnisse für den budgetbewussten Gast: MySwitzerland.com/preiswert



Bildmaterial 
· Aktuelle Impressionen aus winterlichen Destinationen: http://bit.ly/photos_neige_15

Weitere Auskünfte an die Medien erteilt: 
Daniela Bär, Leiterin Internationale Medienarbeit und Unternehmenskommunikation 
Telefon: +41 (0)44 288 12 70, E-Mail: daniela.baer@switzerland.com
Medienmitteilung und weitere Informationen unter: MySwitzerland.com/medien
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